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1. Instandsetzung der Naturtreppe vom Unteren zum Mittleren Berggrabenweg 
und 

2. Sauna in der neuen Schwimmhalle 

Sehr geehrte

für Ihren o. g. Vorschlägen zum Bürgerhaushalt 2019 bedanke ich mich auch im Namen des 
Stadtrates ausdrücklich. 

Die Vorschläge wurden im zuständigen Fachausschuss diskutiert, durch das Fachamt geprüft und 
ich teile Ihnen folgendes Ergebnis mit: 

Zu 1.: Instandsetzung der Naturtreppe vom Unteren zum Mittleren Berggrabenweg 

Die sogenannte Himmelsleiter ist ein wenig genutzter, sehr steiler Verbindungsweg zwischen 
den Straßen Stunnheide und Unterer Berggraben. Dieser Weg besitzt im städtischen Wegenetz 
lediglich untergeordnete Bedeutung, da sich weitere Verbindungswege in unmittelbarer Nähe 
befinden. 

Der derzeitige Zustand ist als extrem sanierungsbedürftig und somit als nicht mehr 
verkehrssicher einzustufen, was eine Sperrung des Durchgangsweges nach sich zog. 

Vom Fachamt wurden die erforderlichen Mittel angemeldet. 

Aufgrund anderer prioritärer Vorhaben konnte Ihr Vorschlag im Haushaltsplan 2019 nicht 
berücksichtigt werden. 
Eine Umsetzung in zukünftigen Haushaltsjahren wird dennoch angestrebt. 
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Zu 2.: Sauna in der neuen Schv,limmhalle 

Auf die Integration einer Sauna im Zusammenhang mü dem Bau der Schwimmhalle wurde aus 
betriebswirtschaftlichen und kommunalrechtlichen Gründen verzichtet, da der Bau und die 
Betreibung einer Sauna keine kommunale Pfhchtaufgabe ist. 
Die Betreuung einer Sauna beinhaltet ein betriebswirtschaftliches Risiko, welches der 
Bäderbetrieb im Interesse seiner vielfältigen, zum Teil defizitären Pflichtaufgaben im Rahmen 
von Sport, Kultur und Sozialen nicht tragen kann und forderschädlich gewesen wäre. 
Wie persönlich vorab besprochen, beteiligen wir private Investoren doch sehr gern. 

Mit freundlichen Grüßen 
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